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Hypnosystemische Werkzeuge im Coaching



Die Herausforderungen,  die der Berufsal l tag für  uns 
Menschen birg t ,  nehmen kont inuier l ich zu.  Arbeit san-
forderungen und Leistungsdruck steigen,  die Rahmenbe-
dingungen erschweren sich gefühlt  s tändig.  Diese v ie len 
Anforderungen spiegeln sich auch im Al ltag von Coach-
es ,  Trainer :innen,  Berater :innen,  Super visor :innen und 
Führungskräf ten wider.  Einzelpersonen oder Teams und 
Gruppen am Weg zu ihrer Lösung zu begleiten,  forder t 
neben vie l  Energie auch besondere Werk zeuge.

Hypnosystemische Konzepte le is ten hier  einen wesen-
t l ichen Beitrag ,  die Menschen von der belasteten Prob-
lemzone in die Welt  der Lösungen zu begleiten:  Darunter 
werden Gesprächsformen bezeichnet ,  die Elemente von 
Systemischem Coaching ,  Er ickson’scher Hypnotherapie, 
Tei learbeit  und Strukturaufstel lungen in einem wachen 
Dialog verbinden.  Es handelt  s ich bei  dieser Form des 
Arbeitens mit  Menschen jedoch nicht um eine bestimmte 
Methode ,  sondern um eine gewisse Haltung mit  einem 
breiten Methodenspektrum. 

AusgangssituationAusgangssituation

Zielgruppe der AusbildungZielgruppe der Ausbildung

Diese Ausbi ldung r ichtet s ich an Coaches ,  Berater :innen, 
Trainer :innen,  Super visor :innen und Führungskräf te im 
unternehmerischen Umfeld ,  die ihren Methodenkof fer 
mit  hypnosystemischen Bausteinen er weitern möchten.
Die Werk zeuge sind maßgeschneider t  auf die Arbeit  im 
Einzel-  und Teamcoaching und wurden vie lfach erprobt . 
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Ziele der AusbildungZiele der Ausbildung

	» Verständnis von hypnosystemischen Grundsätzen 
sowie von Aspekten aus Aufstel lungs- und Tei learbeit

	» Er fassen der Bedeutung von Mehrebenenkommu-
nikat ion bei  der Lösungsf indung

	» Nutzung nonverbaler  Kommunikat ion auf mehreren 
Ebenen

	» Lösung von als schwierig erlebten Problemstellungen 
	» Vermit t lung prakt ischer Methoden angelehnt an Er-

fahrungen aus dem Therapeutischen Erzählen  sowie 
dem Therapeutischen Model l ieren  nach Stefan Ham-
mel für  die Umsetzung in Coaching ,  Training ,  Bera-
tung,  Super vision in Unternehmen

	» Nutzung der V ielfä lt igkeit  von hypnosystemischen 
I n te r ve nt io n e n  i n  d e r  A r b e i t  a l s  B e r ate r : i n ,  
Trainer :in ,  Super visor :in ,  Coach:in und Führungskraf t

	» Live-Demonstrat ion anhand eigener Anl iegen
	» Viele Übungen zu und Ref lexion über das Gelernte 

Ablauf der AusbildungAblauf der Ausbildung

Die Ausbi ldung f indet in v ier  Modulen stat t .  Zwischen 
den Modulen er folg t  der Austausch der Tei lnehmer :in-
nen in Arbeit sgruppen (onl ine oder in Präsenz).  Nach 
dem dr it ten Modul  gibt  es einen gemeinsamen vier-
stündigen Online-Übungstermin.



I N H A LT E

Spontan erzählte Geschichten können sowohl  im Coach-
ing ,  a ls  auch in Beratung,  Training und Super vision als 
Basis  für  die Lösungsf indung dienen.  Wenn der Weg als 
unbegehbar er lebt wird ,  wenn kein Zie l  vor Augen l ieg t , 
wenn die Gräben zu t ief  erscheinen,  dann er weisen sich 
Geschichten als  wunderbar wirksame Inter vent ionen.
Wie kann es gel ingen,  spontan Geschichten im Coach-
ing oder Training ,  in Beratungs- oder Kr isengesprächen 
einzustreuen? Wir werden lernen,  wie wir  Metaphern 
von unserem Gegenüber nutzen können,  um Lösungs-
wege zu erzählen sowie Werk zeuge einzuüben,  die uns 
vom Problem distanzieren und zur Lösung führen.

Schwerpunkte:
	» Grundtechniken aus dem Therapeutischen Erzählen 

angewandt in Coaching-Situat ionen
	» Von der Problem- zur Lösungsmetapher
	» Hypnosystemische Grundsätze in Beratung,  Coach-

ing und Training  

Modul I Modul I 							      							     
Geschichten als Basis der LGeschichten als Basis der Löösungsung

Blitzlichter bisheriger Teilnehmer:innen:

„Diese wunderbare Ausbildung hat meine 
Erwartungen weit übertroffen. Viele neue 
Werkzeuge und ein tieferes Verständnis 

für mich und die Menschen sind ein tolles 
Geschenk. Danke!“ 

Günther Weiß, 
Coach-Trainer-Autor



Wir lernen die v ie len Nuancen des Gesprochenen 
kennen,  denn schon k leine Änderungen an Sätzen 
machen einen Unterschied für unser Gegenüber.  Neben 
dem Gesprochenen kommen nonverbale Inhalte dazu, 
unsere Körpersprache als  Mimik und Gest ik ,  unser Atem 
und unsere St imme. Sowohl  in der Rol le a ls  beratende 
Person als  auch in der Rol le a ls  Kund:in können wir  uns 
Mehrebenenkommunikat ion nutzbar machen.

Außerdem gestalten wir Landschaften: Wenn als 
problembeladen empfundene Situationen als Landkarten 
oder Landschaften dargestellt werden, kann das 
wirkungsvoll dazu beitragen, unser Gegenüber aus 
der Problemtrance herauszuführen. Das ist sowohl für 
Einzelpersonen als auch für Gruppen oder Teams möglich.

Schwerpunkte:
	» Die Bedeutung der Mehrebenenkommunikat ion 

(verbal ,  nonverbal ,  Körpersprache)  erkennen und 
nutzen

	» Dif ferenzierung von Problem- versus Lösungsräumen 
	» Arbeit  mit  inneren Landschaf ten und Landkar ten 

Modul II Modul II 							      							     
Gesagtes UND Nicht-Gesagtes zur LGesagtes UND Nicht-Gesagtes zur Löösung nutzensung nutzen



I N H A LT E

Therapeutisches  Model l ieren  is t  e ine Form von Coach-
ing-Inter vent ionen,  die Stefan Hammel in seiner Arbeit 
etabl ier t  hat und die auf ganz besondere Weise wirken. 
Hier werden Elemente der Tei le-  und Aufstel lungsar-
beit  mit Hypnosystemik spielerisch verbunden, sodass 
einfache Lösungen mit tels  radikaler  Dif ferenzierung 
(zwischen Hilfreichem und Belastendem) mögl ich 
werden. 

Schwerpunkte:
	» Einführung in die Methoden des Therapeutischen 

Model l ierens  angewandt in Coaching-Situat ionen
	» Nutzung von Körpersprache
	» Subtrakt ion,  Addit ion und Transformation von 

Lebensmögl ichkeiten 

Modul III Modul III 							      							     
LebensmLebensmööglichkeiten neu modellierenglichkeiten neu modellieren

Blitzlichter bisheriger Teilnehmer:innen:

„Sehr inspirierend, bereichernd und ge-
paart mit zahlreichen Aha-Erlebnissen. 

Viele Interventionen sind seither für mich 
aus meinen Berufsalltag in der Arbeit mit 

Menschen und Organisationen nicht mehr 
wegzudenken. Eine klare Weiterempfeh-

lung, wirklich exzellent.“ 
Magdalena Hellwagner, 

Coach-Trainerin-Beraterin



Im let z ten Modul  beschäf t igen wir  uns mit  der Inter-
vent ionsar t  der Grüße.  Es handelt  s ich hierbei  um eine 
Form von Ultrakurzinter vent ionen auf Basis  der Er-
fahrungen Milton Er icksons.  Auch Reframing kann in Sä-
tze eingebaut werden und als  Kurzinter vent ion wirken. 
Ein we i te rer  Fokus  l ieg t  auf  der  Ident i f ikat ion  und 
Ver inner l i chung  von  Ressourcen ,  d ie  für  den  A l l t ag 
in  G egenständen und Handlungen mit  symbolischem 
Charakter veranschaul icht werden können.

Wir konzentr ieren uns in unserem letz ten gemeinsamen 
Modul  auf die Wiederholung und Kombinat ion unserer 
er lernten Techniken.

Schwerpunkte:
	» Arbeit  mit  Symbolf iguren
	» Grüße an das Unbewusste
	» Ressourcenarbeit
	» Hilfreiche Abschlüsse von Coaching- und Beratungs-

gesprächen
	» Kombinat ion der unterschiedl ichen Inter vent ionen  

In a l len Modulen werden Live-Demonstrat ionen abge-
halten.  Die Methoden werden von den Tei lnehmer :in-
nen geübt. Es gibt darüber hinaus die Möglichkeit , Super-
visions-Anliegen zu bearbeiten. 

Modul IV Modul IV 							      							     
Kurzinterventionen mit groKurzinterventionen mit großßer Wirkunger Wirkung



Die Ausbi ldung r ichtet s ich an Trainer :innen,  Berater :in-
nen,  Super visor :innen,  Coaches sowie Führungskräf te 
mit  einer systemischen oder ähnl ichen Coachingausbi l-
dung.  Grundkenntnisse über Zie l-  und Auf tragsklärung 
sowie eine systemisch-lösungsor ient ier te Denk weise 
werden vorausgesetzt . 

MindestvoraussetzungenMindestvoraussetzungen

InvestitionInvestition

Modul I  von 8 .–9.  November 2024
Modul  I I  von 6.–7.  Dezember 2024
Modul  I I I  von 17.–18.  Jänner 2025
Online Übungstermin 7.  Februar 2025
Modul  IV von 28.  Februar –  1.  März 2025

Seminarzeiten: 
Freitag von 9:30h–18h, 
Samstag von 8:30h–17h,
Onlinetermin:  14h –18h

Die Tei lnahmegebühr pro Person beträgt : 
EUR 2.90 0 + 20  % USt .
Bei  verbindl icher Anmeldung bis  30.  Jul i  g ibt  es 5  % 
Rabat t .

Zahlungsmodal itäten:
Die Tei lnahmegebühr is t  spätestens 10 Tage vor Be-
ginn des ersten Moduls zu begleichen.

TermineTermine



VeranstaltungsortVeranstaltungsort

Kontakt und AnsprechpartnerinKontakt und Ansprechpartnerin

Die Ausbi ldung f indet in Wesenufer – Hotel  & Semi-
narkultur an der Donau stat t . 
Der Preis  beträgt zwischen € 176 und € 207 ( je  nach 
Einzel-  oder Doppelzimmerbelegung)  und Saison 
(2024/2025).

Im Preis  enthaltene Leistungen pro Modul:
»  Nächt igung mit  Buf fet frühstück
» 2 x Mit tag- und 1 x Abendessen
» Pausenverpf legung am Vormit tag und Nachmit tag 
»  Benützung des Wellnessbereichs

Sonja Pichler 
Coaching Beratung Training
Pöst l ingbergstraße 26
4040 Lichtenberg
0664 424 8381
of f ice@sonja-pichler.at
w w w.sonja-pichler.at
	



Sonja is t  systemisch-lösungsfokussier te Coach, 
Wir tschaf tstrainerin ,  zer t if izier te Erwachse-
nen-​​bi ldnerin sowie hypnosystemische Traine-
r in ,  Autor in und hat jahre lang a ls  Führungskraf t 
im Ver tr ieb der Brauunion gearbeitet .

Während ihrer dor t igen Tät igkeit  absolv ier te s ie ihre 
Coachingausbi ldung bei  KL-Beratung und entdeckte die hi l f re iche 
Wirkung der z ie l-  und lösungsor ient ier ten Gesprächsführung. 
 
Heute unterstütz t s ie a ls  se lbst ständige Trainer in und Coach Firmen 
wie Einzelpersonen mit  Führungskräf tetrainings ,  bei  der Etabl ierung 
le is tungsstarker Teams durch Teamcoaching ,  bei  der Stärkung 
persönl icher Kompetenzen und Ressourcen und mit Coachings in be-
sonders belastenden Situat ionen.  Wicht ig is t  ihr,  jedes Indiv iduum 
als e inzigar t ig anzusehen – MUT zur Umsetzung  in jedem/r Ein-
zelnen zu wecken – den Er folg für das GANZE im Auge zu haben.

Mag. Sonja Pichler

Sabine ist systemische Berater in ,  systemisch-​
lösungs​​or ientier te Coach, hypnosystemische 
Thera​​peutin und hat lang jährige Er fahrung 
a ls  Geschäf t s führer in von L ink Qual i tat ive – 

e inem qual i tat iven Markt forschungsinst i tut  in 
der Schweiz . 

Ihre Themenschwerpunkte sind die Stärkung persönlicher Kompe-
tenzen, Super vision von Teams, das Teamcoaching sowie die Ent-​
wicklung und Durchführung von Selbstermächtigungsworkshops. 

Ihre jahre lange Er fahrung a ls  Geschäf t s führer in ,  ihre hohen ana-
ly t ischen Fähigkeiten und eine ex trem gute Intuit ion gepaar t  mit 
e iner schar fen Wahrnehmung zeichnen s ie aus .

Wicht ig is t  ihr,  Menschen zu unterstüt zen, 
indem sie gemeinsam hi l f re iche Ressourcen 
aufspüren,  d ie s ie auf dem Weg zu einem be-
w u s s te n ,  k r a f t vo l l e n ,  m u t i ge n  S i c h-S e l b s t-
Sein begleiten .

Mag. Sabine Kiko
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